






56

Statistisches Monatsheft Baden-Württemberg 1/2021Land, Kommunen

kilometer (km2) entspricht die Besiedelungs-
dichte den großstädtisch geprägten Teilen  
Baden-Württembergs und übersteigt den Lan-
desdurchschnitt (310). Die Bevölkerungsent-
wicklung war in den Jahren zwischen 2009  
und 2019 positiv. In diesem Zeitraum hat die 
Bevölkerung um mehr als 2 % zugenommen. 
Sie lag damit unter der landesweiten Entwick-
lung. Das Durchschnittsalter der Bürger von 
Nürtingen betrug 43,9 Jahre und lag damit  
leicht über dem Landesdurchschnitt von  
43,6 Jahren. Gut 18 % der Einwohner von Nür-
tingen hatten 2019 einen ausländischen Pass. 
Der Ausländeranteil in Nürtingen lag damit  
über dem Landesdurchschnitt von fast 16 %. 

Die Entwicklung des Wohnungsbestandes in 
Nürtingen ist positiv. Im Zeitraum zwischen  
2009 und 2019 nahm der Wohnungsbestand  
um 1,9 % zu und lag damit noch unter dem  
sehr positiven Landesniveau. Die Werte für  
baureifes Land lagen in dem Zeitraum zwi- 
schen 2016 und 2018 mit 120 Euro je Quadrat-
meter (m2) um 148 Euro/m2 höher als die im 
Landesdurchschnitt ermittelten Werte. Gut  
64 % der Wohngebäude sind Einfamilien- 
häuser. Mit einer durchschnittlichen Wohn- 
fläche von 44 m2 je Einwohner lag der Wert in 
Nürtingen unter dem Landesdurchschnitt. 

Architektonisch fallen im Stadtbild von Nür-
tingen zahlreiche historische Bauwerke auf:  
Das 1476/1477 erbaute, vom klassizistischen 
Umbau geprägte Rathaus dominiert die Markt-
straße; bei der Rathauserweiterung wurde der 
mittelalterliche Bau durch einen modernen,  
lichtdurchfluteten Anbau gelungen erweitert, 
im Innern des Altbaus wurden dabei mächtige 

Holzkonstruktionen freigelegt, großzügige  
Glasflächen geben die Sicht nach außen frei. 
Die evangelische Stadtkirche St. Laurentius ist 
das Wahrzeichen der Stadt, die spätgotische 
dreischiffige Hallenkirche hat einen 48 Meter 
hohen Turm, das Langhaus wurde 1895 neu 
gewölbt; der Salemer Hof ist ein historisch be-
deutsames Fachwerkgebäude, das von Zister-
zienser-Mönchen gebaut wurde; die 1481 ge-
gründete alte Lateinschule besuchten so be- 
kannte Schüler wie Hölderlin und Schelling;  
der Blockturm wurde zwischen 1430 und 1435  
aus Nürtinger Rätsandstein erbaut, er besteht 
aus einem Turm und einem Wehrgang, der  
Wehrgang verbindet auch die beiden Stadt-
mauern und ihre Wehrgänge, welche an den 
Blockturm anstoßen; das Hölderlinhaus in  
Nürtingen ist das Haus, in welchem Friedrich 
Hölderlin seine Kindheit und Jugend ver- 
brachte und wohin er bis 1798 immer wieder 
zurückkehrte. An der Stadtbrücke befindet  
sich ein historisches Laufwasserkraftwerk; die 
katholische Kirche St. Johannes Evangelist  
von 1956 in der Vendelaustraße ist künstle- 
risch eindrucksvoll gestaltet durch Otto Herbert 
Hajek; die Villa Rustika, ein ehemaliger römi-
scher Gutshof, liegt im Ortsteil Oberensingen, 
dieser Gutshof wurde um 100 n. Chr. angelegt 
und zählt zu den größten römischen Guts- 
höfen in Baden-Württemberg, die Hofmauern 
des eindrucksvollen Anwesens schlossen einst 
eine Fläche von 280 x 180 Metern ein.

Die Nürtinger Altstadt
© Stadtverwaltung Nürtingen

Das Neckarufer von Nürtingen
© Stadtverwaltung Nürtingen
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Die Chance auf eine Beschäftigung in Nür- 
tingen hat in den vergangenen 10 Jahren  
zugenommen. So hatten hier 2019 rund  
18 590 sozialversicherungspflichtig Beschäf- 
tigte einen Arbeitsplatz. Dies sind gut 22 %  
mehr als 2009. Langfristig betrachtet lag die 
Zahl der sozialversicherungspflichtig Beschäf-
tigten 2019 um 4 614 höher als 1999. Gut  
35 % aller Arbeits plätze in Nürtingen liegen 
heute noch in dem Wirtschaftsbereich des  
Produ zierenden Gewerbes und nehmen damit 
aber keine domi nierende Position wie in vie  
len anderen Kommunen des Landes ein. Der 
Schwerpunkt der Beschäftigung in Nürtingen 
liegt im Bereich der sonstigen Dienstleis- 
tungen mit über 46 %.

Der Schuldenstand je Einwohner in Nürtingen 
belief sich auf 331 Euro im Jahr 2019 und lag 
damit deutlich unter dem Landesdurchschnitt 
von 1 030 Euro je Einwohner. Auch die Steuer-
kraftmesszahl je Einwohner und die Steuer-
kraftsumme je Einwohner lagen im Jahr 2019 
unter dem Landesniveau.  

Kulturell hat Nürtingen seinen Einwohnern  
und Besuchern einiges zu bieten. In der Stadt-
halle K3N finden regelmäßig Theatervorstel-
lungen von Tourneetheatern und Landesbühnen 
statt. Daneben bietet der Verein Theater im 

Schlosskeller auf seiner Kleinkunstbühne ein 
umfangreiches Programm an Schauspiel- und 
Kleinkunstaufführungen, sowie Vorträgen und 
Konzerten. In dem alten Schützenhaus von  
1565, das zwischen Neckar- und Steinachufer 
liegt, ist das Stadtmuseum Nürtingen mit einer 
literarischen Abteilung zu Hölderlin unter-
gebracht. Der Nürtinger Maientag ist seit über 
400 Jahren das traditionelle Fest der Schulen 
mit Maiensingen, Festumzug, Spielen und  
Rummelplatz. Seit 1977 wird in der Nürtinger 
Fußgängerzone von örtlichen Vereinen und  
Gruppen in Zusammenarbeit mit der Stadtver-
waltung das Stadtfest gefeiert. Das Fest fand 
zunächst immer an einem Samstag im Septem-
ber statt. Seit einigen Jahren wurde es auf ein 
Wochenende im Juli vorverlegt und wird bis 
auf einzelne Ausnahmen alljährlich gefeiert. 
Seit 1997 findet unter Leitung der städti- 
schen Kultur abteilung die Musiknacht Nürtin-
gen statt und wird an einem Samstag Anfang 
Mai durchgeführt. Das Altstadtfest ist ein von 
den am Nürtinger Schlossberg angesiedelten 
Händlern und Gastwirten kommerziell veran-
staltetes Fest. Seit 2008 wird jedes Jahr im 
Spätsommer das zweiwöchige Nürtinger 
Weindorf veranstaltet. Das mögen die Haupt-
gründe dafür sein, dass es 2019 zu 1 862 Über-
nachtungen von Gästen insgesamt je 1 000 
Einwohner in Nürtingen kam. 

Weitere Infos zur Stadt  
und Umgebung
(Abrufe: 03.11.2020)

 � Homepage der Stadt Nürtingen 
www.nuertingen.de/de/nuertingen-
fuer-alle/startseite 

 � Sternwarte Nürtingen  
www.sternwarte-nuertingen.de/

 � Stadthalle K3N  
www.k3n.de/de/startseite 

 � Statistik: Regionaldaten zur Stadt 
www.statistik-bw.de/SRDB/?R= 
GS116049
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